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Bundestagswahl 2009 
 
 
Das Wahlverfahren 
 
Am 27.09.2009 wurden 598 Abgeordnete für den Deutschen Bundestag, ohne eventuelle 
Überhangmandate, in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl auf 4 
Jahre gewählt. 
 
Die eine Hälfte von ihnen als sogenannte Direktkandidaten, die andere als Listenbewerber. 
Dazu ist das Bundesgebiet in 299 Wahlkreise aufgeteilt und jeder Wähler hatte zwei Stim-
men: 
 eine Erststimme für die Wahl eines Wahlkreisabgeordneten und 
 eine Zweitstimme für die Wahl der Landesliste der von ihm bevorzugten Partei. 
 
In jedem der 299 Wahlkreise wurde der Bewerber direkt gewählt, der die einfache Mehrheit 
der gültigen Erststimmen erhalten hat. Die Zweitstimme beeinflusst aber letztendlich die Zu-
sammensetzung der 598 Sitze des deutschen Bundestages. 
 
Erhält eine Partei mehr Sitze durch Direktmandate als ihr nach ihrem Zweitstimmenanteil zu-
steht, kommt es zur Bildung von sogenannten Überhangmandaten. Damit soll das Verhältnis 
der Parteien zueinander wieder ihren Zweitstimmenanteilen entsprechend angeglichen wer-
den. 
 
 
Überregionale Ergebnisse 
 
Die nächsten 5 Seiten beschäftigen sich mit den überregionalen Ergebnissen der Bundes-
tagswahl 2009, bevor dann genauer auf die Ergebnisse im Wahlkreis 139 und speziell in der 
Stadt Hagen eingegangen wird. 
 
Seite 4 illustriert das Bundestagswahlergebnis 2009 und die sich daraus ergebende Sitzver-
teilung im Parlament, Seite 5 befasst sich mit dem Gesamtergebnis der Wahlen von 1949 bis 
2009, Seite 6 zeigt, wie 2005 und 2009 in den einzelnen Bundesländern gewählt wurde, Sei-
te 7 verdeutlicht, aus welchen Bundesländern die Parlamentarier der einzelnen Bundestags-
fraktionen kommen, und auf Seite 8 ist das Ergebnis in den kreisfreien Städten von Nord-
rhein-Westfalen tabellarisch aufgearbeitet. 
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 Ergebnis Bundestagswahl 2009

CDU/CSU; 33,8% 

SPD; 23,0%

FDP; 14,6% 

DIE LINKE; 11,9% 

GRÜNE; 10,7% 

Sonstige; 6,0%

Sitzverteilung Bundestag 2009

CDU/CSU; 239 

SPD; 146

FDP; 93 

GRÜNE; 68 

DIE LINKE; 76
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Bundestagswahlergebnisse von 1949 bis 2009 
 
Am 27.09.2009 wurde zum 17. Mal nach dem II. Weltkrieg ein neuer Bundestag gewählt. Für 
das wiedervereinigte Deutschland war dies die sechste Bundestagswahl. 
 
Die folgende Übersicht informiert über die Zweistimmenergebnisse aller bisherigen Bundes-
tagswahlen. 
 

Jahr 
Wahl-

beteiligung CDU/CSU SPD FDP DIE LINKE GRÜNE Sonstige 

 % 

1949 78,5 31,0 29,2 11,9 - - 27,9 

1953 86,0 45,2 28,8 9,5 - - 16,5 

1957 87,8 50,2 31,8 7,7 - - 10,3 

1961 87,7 45,3 36,2 12,8 - - 5,7 

1965 86,8 47,6 39,3 9,5 - - 3,6 

1969 86,7 46,1 42,7 5,8 - - 5,4 

1972 91,1 44,9 45,8 8,4 - - 0,9 

1976 90,7 48,6 42,6 7,9 - - 0,9 

1980 88,6 44,5 42,9 10,6 - 1,5 0,5 

1983 89,1 48,8 38,2 7,0 - 5,6 0,4 

1987 84,3 44,3 37,0 9,1 - 8,3 1,3 

1990 77,8 43,8 33,5 11,0 2,41) 5,1 4,2 

1994 79,0 41,4 36,4 6,9 4,41) 7,3 3,6 

1998 82,2 35,1 40,9 6,2 5,11) 6,7 6,0 

2002 79,1 38,5 38,5 7,4 4,01) 8,6 3,0 

2005 77,7 35,2 34,3 9,8 8,7 8,1 3,9 

2009 70,8 33,8 23,0 14,6 11,9 10,7 6,0 

1) PDS 
 
Die Wahlbeteiligung erreichte 2009 mit 70,8 % einen historischen Tiefstand. Nicht einmal  
dreiviertel der Wahlberechtigten machten sich auf den Weg Richtung Wahllokal oder hatten 
per Brief gewählt. 
 
 
2009 konnte die CDU/CSU trotz leichter Stimmeneinbußen ihre Spitzenstellung ausbauen 
vor der SPD. 33,8 % für Frau Angela Merkel und 23,0 % für Herrn Frank-Walter Steinmeier 
lautete das Ergebnis. 
 
Die FDP erhielt mit Herrn Guido Westerwelle 14,6 % und erreichte damit ihr bislang bestes 
Ergebnis. Die Linke mit Herrn Oskar Lafontaine eroberte mit 11,9 %, wie auch schon 2005, 
den 4. Platz. Die Doppelspitze der Grünen mit Frau Renate Künast und Herrn Jürgen Trittin 
erreichte wie DIE LINKE ebenfalls zum ersten Mal den zweistelligen Prozentbereich. 10,7 % 
ermittelten die Zähler. 
 
Die drei kleineren Parteien profitierten von der Schwäche der SPD. 
 
Über die unterschiedliche Stimmenvergabe in den Bundesländern informiert die nächste Ta-
belle. 
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Zweitstimmenergebnisse in den Bundesländern 

 

(Veränderungen zu 2005 in Prozentpunkten) 
 
 

Bundesland 
Zweit-

stimmen 
Wahl-
beteil. SPD 

CDU/ 
CSU FDP 

DIE 
LINKE GRÜNE Sonstige

 in % in % in % in % in % in % in % in % 

2009 72,4 19,3 34,4 18,8 7,2 13,9 6,4 Baden- 
Württemberg zu 2005 -6,2 -10,8 -4,8 6,9 3,4 3,2 2,1 

2009 71,6 16,8 42,5 14,7 6,5 10,8 8,7 
Bayern 

zu 2005 -6,2 -8,6 -6,7 5,2 3,0 2,9 4,2 

2009 70,9 20,2 22,8 11,5 20,2 17,4 7,9 
Berlin 

zu 2005 -6,5 -14,2 0,8 3,3 3,9 3,7 2,5 

2009 67,1 25,1 23,6 9,3 28,5 6,1 7,4 
Brandenburg 

zu 2005 -8,0 -10,7 3,0 2,5 1,9 1,0 2,3 

2009 70,3 30,2 23,9 10,6 14,3 15,4 5,6 
Bremen 

zu 2005 -5,2 -12,7 1,2 2,5 5,8 1,2 2,0 

2009 71,3 27,4 27,8 13,2 11,2 15,6 4,7 
Hamburg 

zu 2005 -6,2 -11,3 -1,0 4,2 4,9 0,7 2,5 

2009 73,8 25,6 32,2 16,6 8,5 12,0 5,1 
Hessen 

zu 2005 -5,0 -10,1 -1,5 4,9 3,2 1,9 1,3 

Mecklenburg- 2009 63,0 16,6 33,1 9,8 29,0 5,5 5,9 
Vorpommern zu 2005 -8,3 -15,2 3,6 3,6 5,3 1,5 1,2 

Nieder- 2009 73,3 29,3 33,2 13,3 8,6 10,7 4,9 
sachsen zu 2005 -6,0 -13,9 -0,4 4,3 4,3 3,3 2,4 

Nordrhein- 2009 71,4 28,5 33,1 14,9 8,4 10,1 5,0 
Westfalen zu 2005 -6,9 -11,4 -1,3 4,8 3,2 2,4 2,3 

Rheinland- 2009 72,0 23,8 35,0 16,6 9,4 9,7 5,5 
Pfalz zu 2005 -6,8 -10,8 -1,9 4,9 3,8 2,4 1,6 

2009 73,7 24,7 30,7 11,9 21,2 6,8 4,7 
Saarland 

 zu 2005 -5,7 -8,6 0,5 4,4 2,7 0,8 0,2 

2009 65,0 14,6 35,6 13,3 24,5 6,7 5,3 
Sachsen 

zu 2005 -10,7 -9,9 5,5 3,1 1,7 1,9 -2,3 

2009 60,5 16,9 30,1 10,3 32,4 5,1 5,2 Sachsen- 
Anhalt zu 2005 -10,5 -15,9 5,5 2,3 5,8 1,1 1,2 

2009 73,6 26,8 32,2 16,3 7,9 12,7 4,3 Schleswig- 
Holstein zu 2005 -5,5 -11,4 -4,2 6,2 3,3 4,2 2,0 

2009 65,2 17,6 31,2 9,8 28,8 6,0 6,6 
Thüringen 

zu 2005 -10,3 -12,2 5,5 1,9 2,7 1,2 0,9 
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Die Zusammensetzung des 17. Deutschen Bundestages 
 
Der 17. Deutsche Bundestag verfügt über insgesamt 622 Mitglieder. Als Wahlkreisbewerber 
wurden 299 Kandidaten gewählt. 323 Abgeordnete erhielten ihr Mandat über die Landeslis-
ten. Darunter befinden sich auch 24 Überhangmandate, die alle auf die CDU/CSU (21 CDU 
und 3 CSU) entfallen.  
 
 

Fraktion 
Bundesland/ 
Bundesrepublik gesamt 

CDU/CSU SPD FDP GRÜNE DIE LINKE Insgesamt 

Baden-Württemberg 37 15 15 11 6 84 

Bayern 45 16 14 10 6 91 

Berlin 6 5 3 4 5 23 

Brandenburg 5 5 2 1 6 19 

Bremen 1 2 1 1 1 6 

Hamburg 4 4 2 2 1 13 

Hessen 15 12 8 6 4 45 

Mecklenburg-Vorpommern 6 2 1 1 4 14 

Niedersachsen 21 19 9 7 6 62 

Nordrhein-Westfalen 45 39 20 14 11 129 

Rheinland-Pfalz 13 8 5 3 3 32 

Saarland 4 2 1 1 2 10 

Sachsen 16 5 4 2 8 35 

Sachsen-Anhalt 5 3 2 1 6 17 

Schleswig-Holstein 9 6 4 3 2 24 

Thüringen 7 3 2 1 5 18 

Bundesrepublik gesamt 239 146 93 68 76 622 

 
Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
 
 
Mit 332 Parlamentariern verfügt die Koalition aus CDU/CSU und FDP über eine deutliche 
Mehrheit. Die Opposition aus SPD, GRÜNE und DIE LINKE verfügt lediglich über 290 Man-
date. 
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Ergebnisse in den kreisfreien Städten von Nordrhein-Westfalen 
 
 
 
 

Kreisfreie Stadt Wahlbe- 
rechtigte 

Wahlbe-
teiligung SPD CDU FDP GRÜNE 

DIE 
LINKE Sonstige 

Aachen 176 885 73,6 22,4 31,9 15,1 16,1 8,5 6,0 

Bielefeld 247 085 73,0 30,0 30,4 11,1 14,0 9,6 4,9 

Bochum 284 855 71,1 37,1 24,2 10,4 11,4 11,3 5,6 

Bonn 219 218 76,4 22,5 31,1 19,0 16,0 7,0 4,4 

Bottrop 90 873 71,2 39,7 26,7 10,4 6,9 10,7 5,6 

Dortmund 423 053 68,7 34,3 24,4 11,7 12,4 11,3 6,0 

Düsseldorf 414 125 71,1 24,2 32,1 17,9 12,6 8,6 4,6 

Duisburg 345 343 64,8 38,5 24,9 9,2 8,3 12,7 6,4 

Essen 435 602 69,7 35,0 27,2 12,3 10,3 9,7 5,5 

Gelsenkirchen 187 486 64,9 42,0 23,2 9,0 6,9 12,1 6,8 

H a g e n 140 145 67,8 32,7 30,3 11,4 9,1 10,3 6,3 

Hamm 129 218 69,3 32,5 33,5 12,1 7,3 9,5 5,0 

Herne 118 280 67,4 40,7 22,9 9,0 8,1 12,8 6,7 

Köln 703 377 70,5 25,7 26,9 15,6 17,9 9,0 4,9 

Krefeld 168 093 68,1 27,5 32,6 15,7 10,8 8,6 4,7 

Leverkusen 118 130 71,1 27,4 32,6 15,4 10,4 8,4 5,7 

Mönchengladbach 194 294 63,9 24,5 35,0 18,0 8,9 8,3 5,3 

Münster 210 934 77,7 23,7 33,7 14,7 17,2 6,7 4,0 

Mülheim a.d.R. 194 638 72,3 35,6 27,1 13,2 9,5 9,5 5,1 

Oberhausen 158 666 68,5 39,5 24,1 10,0 9,0 11,6 5,9 

Remscheid 81 358 68,9 27,8 32,5 15,7 8,7 9,8 5,5 

Solingen 114 569 70,1 26,2 31,5 16,7 10,6 9,4 5,5 

Wuppertal 250 614 68,2 27,2 29,1 14,0 12,7 11,2 5,8 
 

NRW 13 288 291 71,4  28,5 33,1 14,9 10,1 8,4 5,0 
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Endergebnis im Wahlkreis 139 

 
Hagen - Ennepe-Ruhr-Kreis I 

 
 
 
 
 
 

Die Zusammensetzung des Wahlkreises 139 
 
Hagen gehörte zum Bundestagswahlkreis 139 Hagen - Ennepe-Ruhr-Kreis I. Neben der 
kreisfreien Stadt Hagen umfasste er die Gemeinden Breckerfeld, Ennepetal, Gevelsberg und 
Schwelm. 
 
 
 

Die Wahlvorschläge im Wahlkreis 139 
 
Bis zum 23.07.2009, 18.00 Uhr, konnten Wahlvorschläge beim Kreis- bzw. Landeswahlleiter 
eingereicht werden. Am 31.07.2009 wurde über ihre Zulassung entschieden.  
 
Der Kreiswahlausschuss für den Bundestagswahlkreis 139 erteilte 6 Kandidaten die 
Zulassung; 3 Männern (René Röspel (SPD), Thomas Friedrich Schock (DIE LINKE) und 
Thorsten Crämer (NPD)) und 3 Frauen (Carmen Knollmann (CDU), Katrin Helling (FDP) und 
Karen Haltaufderheide (GRÜNE)). Wer von diesen sechs Kandidaten den Wahlkreis 139 bis 
2013 in Berlin vertritt, darüber entschied die Erststimme des Wählers. 
 
Parallel zum Kreiswahlausschuss tagte der Landeswahlausschuss. Er ließ 19 Parteien zu. 
Dies waren SPD, CDU, FDP, FDP, GRÜNE, DIE LINKE, NPD, Die Tierschutzpartei, 
FAMILIE, REP, Volksabstimmung, MLPD, PSG, ZENTRUM, Büso, DVU, ödp, PIRATEN, 
RRP und RENTNER. Mit seiner Zweitstimme entschied sich der Wähler für die von ihm 
bevorzugte Landesliste. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   *** 

***  Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   *** 
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Bundestagswahl 2009  
 

 Erststimmen  

 Hagen Breckerfeld Ennepetal Gevelsberg Schwelm Gesamt 

Wahlberechtigte 140 145 7 266 23 876 24 363 22 118 217 768 

Wähler 95 011 5 534 16 395 17 828 15 944 150 712 

Wahlbeteiligung in % 67,8 76,2 68,7 73,2 72,1 69,2 

Ungültige Stimmen 1 248 56 198 209 174 1 885 

Gültige Stimmen 93 763 5 478 16 197 17 619 15 770 148 827 

davon SPD 40 326 2 101 6 765 8 480 6 308 63 980 
% 43,0 38,4 41,8 48,1 40,0 43,0 

CDU 31 084 2 145 5 730 5 330 5 604 49 883 
% 33,2 39,2 35,4 30,3 35,5 33,5 

FDP 6 811 463 1 274 1 337 1 366 11 251 
% 7,3 8,5 7,9 7,6 8,7 7,6 

GRÜNE 5 641 378 887 976 954 8 836 
% 6,0 6,9 5,5 5,5 6,0 5,9 

DIE LINKE 8 083 321 1 222 1 255 1 307 12 188 
% 8,6 5,9 7,5 7,1 8,3 8,2 

NPD 1 818 70 319 241 231 2 679 
% 1,9  1,3 2,0 1,4 1,5 1,8 

 
Gewählt wurde René Röspel, SPD, mit 43,0  % der gültigen Stimmen. 
 

Die Wahlbeteiligung fiel spürbar von 76,6 % auf 69,2 %. Besonders viele Hagener und En-
nepetaler hatten etwas anderes vor, als wählen zu gehen. 
 

6 Kandidaten stiegen in den Ring. Von den 148 827 abgegebenen gültigen Stimmen entfie-
len 43,0 % auf den sozialdemokratischen Kandidaten. Damit hat René Röspel den Wahlkreis 
zum vierten Mal hintereinander gewonnen, konnte aber nicht an die absoluten Mehrheiten 
bei den Vorwahlen anknüpfen. Dennoch konnte er seinen großen Vorsprung vor der Zweit-
platzierten, der Christdemokratin Carmen Knollmann, verteidigen. Nur in Breckerfeld lag 
Frau Knollmann knapp vor Herrn Röspel. 
 

Frau Helling (FDP), Frau Haltaufderheide (GRÜNE) und Herr Schock (DIE LINKE) spielten  
eine nachrangige Rolle, erlangten aber deutlich mehr Zuspruch als die Kandidaten ihrer Par-
teien bei der vorangegangenen Bundestagswahl 2005. Hervorzuheben ist der geringe Stim-
menanteil des NPD-Kandidaten. 
 
Auch bei den Zweitstimmen lag die SPD vorn. 
 

19 Parteien haben sich auf den Weg gemacht, die Krone im Wahlkreis 139 zu erobern. Tra-
gen darf sie die SPD. 49 061 Stimmen entfielen auf sie. Dies bedeutet 32,9 % der gültigen 
Stimmen. Auf Platz 2 knapp dahinter befand sich die CDU, die 30,3 % der Stimmen errang. 
Die FDP konnte mit 12,2 % LINKE und GRÜNE hinter sich lassen. Die LINKE erhielt 9,7 %, 
die GRÜNEN 9,1 %. Von den weiteren Parteien konnte keine die 5 %-Hürde überspringen. 
Am besten von den kleinen Parteien schnitten die PIRATEN und die NPD ab, die 1,6 % bzw. 
1,2 % der Wähler für sich gewinnen konnten. 

***  Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   *** 

 
***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***
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Bundestagswahl 2009 
 

Zweitstimmen 
 

Hagen Breckerfeld Ennepetal Gevelsberg Schwelm Gesamt 

Wahlberechtigte 140 145 7 266 23 876 24 363 22 118 217 768 

Wähler 95 011 5 534 16 395 17 828 15 944 150 712 

Wahlbeteiligung in % 67,8 76,2 68,7 73,2 72,1 69,2 

Ungültige Stimmen 1 091 42 168 194 155 1 650 

Gültige Stimmen 93 920 5 492 16 227 17 634 15 789 149 062 

davon SPD 30 708 1 630 5 260 6 553 4 910 49 061 
% 32,7 29,7 32,4 37,2 31,1 32,9 

CDU 28 492 1 919 5 073 4 877 4 864 45 225 
% 30,3 34,9 31,3 27,7 30,8 30,3 

FDP 10 689 738 2 270 2 260 2 289 18 246 
% 11,4 13,4 14,0 12,8 14,5 12,2 

GRÜNE 8 545 554 1 395 1 578 1 485 13 557 
% 9,1 10,1 8,6 8,9 9,4 9,1 

DIE LINKE 9 670 399 1 423 1 496 1 460 14 448 
% 10,3 7,3 8,8 8,5 9,2 9,7 

NPD 1 147 48 239 178 162 1 774 
% 1,2 0,9 1,5 1,0 1,0 1,2 

Die Tierschutzpartei 829 40 124 128 110 1 231 
% 0,9 0,7 0,8 0,7 0,7 0,8 

FAMILIE 441 29 65 90 48 673 
% 0,5 0,5 0,4 0,5 0,3 0,5 

REP 801 12 40 35 49 937 
% 0,9 0,2 0,2 0,2 0,3 0,6 

Volksabstimmung 102 4 10 11 10 137 
% 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 

MLPD 74 2 5 4 2 87 
% 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 

PSG 8 0 1 2 1 12 
% 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

ZENTRUM 48 5 3 6 10 72 
% 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 

BüSo 23 1 5 5 2 36 
% 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

DVU 68 2 7 10 9 96 
% 0,1 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 

ödp 54 2 8 10 5 79 
% 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1 

PIRATEN 1 544 82 204 298 279 2 407 
% 1,6 1,5 1,3 1,7 1,8 1,6 

RRP 210 7 18 19 24 278 
% 0,2 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 

RENTNER 467 18 77 74 70 706 
% 0,5 0,3 0,5 0,4 0,4 0,5 

 
 

 
***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***

***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   ***   Wahlkreis 139   *** 
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Endergebnis 
 

für das Gebiet 
 

der Stadt Hagen 
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Parlamentswahlen in Hagen1) seit 1946 - Wahlbeteiligung und Ergebnisse 

  
Wahlbe-

Von den gültigen Stimmen entfielen auf ... 

Art der Wahl  Datum teiligung SPD CDU FDP GRÜNE REP DIE LINKE Sonstige
  in % % % % % % % % 

Kommunalwahl 13.10.1946 83,9 33,6 37,6 14,8 - - - 14,0 

Landtagswahl 20.04.1947 76,3 33,0 31,8 15,1 - - - 20,0 

Kommunalwahl 17.10.1948 68,0 35,6 33,2 17,5 - - - 13,7 

Bundestagswahl 14.08.1949 80,5 32,3 32,4 15,7 - - - 19,6 

Landtagswahl 18.06.1950 75,1 33,7 32,4 17,6 - - - 16,2 

Kommunalwahl 09.11.1952 73,7 39,8 31,1 15,5 - - - 13,6 

Bundestagswahl2) 06.09.1953 86,8 34,7 44,1 10,6 - - - 10,6 

Landtagswahl 27.06.1954 73,0 39,2 34,7 15,5 - - - 10,6 

Kommunalwahl 28.10.1956 72,9 51,1 34,9 11,0 - - - 3,0 

Bundestagswahl2) 15.09.1957 86,7 41,1 45,8 8,3 - - - 4,8 

Landtagswahl 06.07.1958 74,4 47,0 41,4 9,6 - - - 2,1 

Kommunalwahl 19.03.1961 72,8 46,0 39,5 10,4 - - - 4,1 

Bundestagswahl2) 17.09.1961 87,2 45,4 38,6 11,9 - - - 4,1 

Landtagswahl 08.07.1962 68,3 49,9 39,0 7,4 - - - 3,7 

Kommunalwahl 27.09.1964 71,7 54,0 35,9 7,6 - - - 2,5 

Bundestagswahl2) 19.09.1965 86,8 51,4 37,5 8,1 - - - 3,0 

Landtagswahl 10.07.1966 73,1 55,9 34,4 9,7 - - - - 

Bundestagswahl2) 28.09.1969 86,1 52,3 36,4 6,2 - - - 5,1 

Kommunalwahl 09.11.1969 63,2 50,3 40,3 7,7 - - - 1,7 

Landtagswahl 14.06.1970 72,2 50,4 38,5 8,1 - - - 3,0 

Bundestagswahl2) 19.11.1972 91,2 55,9 35,3 7,8 - - - 1,0 

Kommunalwahl 04.05.1975 84,1 49,3 38,9 7,6 - - - 4,2 

Landtagswahl 04.05.1975 84,6 50,5 40,6 7,6 - - - 1,2 

Bundestagswahl2) 03.10.1976 90,3 52,2 38,9 8,0 - - - 0,9 

Europawahl 10.06.1979 65,0 50,2 40,3 6,3 2,4 - - 0,8 

Kommunalwahl 30.09.1979 65,9 47,6 43,9 7,2 - - - 1,3 

Landtagswahl 11.05.1980 79,1 52,8 38,1 6,1 2,5 - - 0,5 
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Wahlbe-

Von den gültigen Stimmen entfielen auf ... 

Art der Wahl Datum teiligung SPD CDU FDP GRÜNE REP DIE LINKE Sonstige
  in % % % % % % % % 

Bundestagswahl2) 05.10.1980 88,7 51,6 36,0 10,7 1,0 - - 0,7 

Bundestagswahl2) 06.03.1983 88,7 47,9 40,7 5,5 5,3 - - 0,6 

Europawahl 17.06.1984 57,1 47,4 37,3 3,8 8,3 - - 3,2 

Kommunalwahl 30.09.1984 63,2 48,7 36,6 4,3 9,8 - - 0,6 

Landtagswahl 12.05.1985 73,4 56,5 32,4 5,6 4,8 - - 0,8 

Bundestagswahl2) 25.01.1987 83,6 48,1 36,5 7,2 7,1 - - 1,2 

Europawahl 18.06.1989 59,6 47,4 31,0 4,6 7,5 5,7 - 3,8 

Kommunalwahl 01.10.1989 60,3 47,6 32,1 5,2 7,7 7,2 - 0,3 

Landtagswahl 13.05.1990 66,5 53,7 33,4 4,9 4,6 3,0 - 0,3 

Bundestagswahl²) 02.12.1990 75,5 44,9 37,0 10,2 3,9 2,1 0,33) 1,6 

Europawahl 12.06.1994 54,0 45,4 32,4 3,7 9,0 4,3 0,63) 4,6 

Bundestagswahl2) 16.10.1994 79,1 48,6 34,1 6,7 6,0 2,2 0,93) 1,5 

Kommunalwahl 16.10.1994 79,1 48,7 35,5 3,2 8,2 2,5 - 1,9 

Landtagswahl 14.05.1995 59,5 50,5 34,0 3,8 8,1 1,7 - 1,8 

Bundestagswahl2) 27.09.1998 81,5 52,2 29,3 6,2 5,5 2,1 1,23) 3,5 

Europawahl 13.06.1999 39,1 44,2 41,2 3,2 5,6 1,8 1,53) 2,5 

Kommunalwahl 12.09.1999 49,9 39,8 45,5 4,6 5,9 3,2 1,03) - 

Landtagswahl 14.05.2000 53,7 49,1 32,4 9,2 5,3 2,2 1,03) 0,8 

Bundestagswahl2) 22.09.2002 76,4 49,6 31,0 8,2 7,1 0,7 1,23) 2,2 

Europawahl 13.06.2004 36,8 31,2 40,1 6,7 10,0 2,2 3,03) 6,8 

Kommunalwahl 26.09.2004 47,8 36,2 37,3 5,3 7,3 3,4 2,63) 7,8 

Landtagswahl 22.05.2005 59,3 43,0 40,4 4,8 4,4 1,3 1,23) 4,9 

Bundestagswahl²) 18.09.2005 75,5 46,9 30,0 7,5 5,9 0,7 6,0 3,1 

Europawahl 07.06.2009 33,9 29,4 34,2 10,9 10,7 2,3 5,4 7,0 

Kommunalwahl 30.08.2009 45,7 29,3 33,3 7,6 11,9 2,1 4,1 11,7 

Bundestagswahl²) 27.09.2009 67,8 32,7 30,3 11,4 9,1 0,8 10,3 5,3 

1) Jeweiliger Gebietsstand.  2) Ergebnisse nach Zweitstimmen im Stadtgebiet.  3) Ergebnis „PDS“ 
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Erststimmen-Ergebnis für Hagen 
 

 Bundestagswahl am 
18.09.2005 

Bundestagswahl am 
27.09.2009 

Wahlberechtigte 143 053 140 145 

Wähler 107 979 95 011 

Wahlbeteiligung in % 75,5 67,8 

Ungültige Stimmen 1 653 1 248 

Gültige Stimmen 106 326 93 763 

 absolut in % absolut in % 

davon für     

SPD 56 634 53,3 40 326 43,0 

CDU 36 089 33,9 31 084 33,2 

FDP 3 531 3,3 6 811 7,3 

GRÜNE 2 702 2,5 5 641 6,0 

DIE LINKE 4 435 4,2 8 083 8,6 

NPD 1 453 1,3 1 818 1,9 

Die Tierschutzpartei 1 340 1,3 - - 

MLPD 142 0,1 - - 

 

Bei der Bundestagswahl 2005 erklomm René Röspel von der SPD ganz souverän den ers-
ten Platz. 53,3 % der Hagener unterstützen ihn. Sein Vorsprung gegenüber dem CDU Kan-
didaten Wolfgang Röspel, der 33,9 % der Stimmen erhielt, betrug 20 500 Stimmen. Von den 
kleineren Parteien erhielten FDP und GRÜNE bei den Erststimmen deutlich weniger Zu-
stimmung als bei den Zweitstimmen, weil ihre Chance auf ein Direktmandat, was die Errin-
gung der relativen Mehrheit im Wahlkreis voraussetzt, von vielen ihrer Wähler als gering ein-
geschätzt wurde. 

 

Auch 2009 holte René Röspel von der SPD wieder die Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 
43,0 % der Hagener schenkten ihm das Vertrauen. Aber 16.000 Wähler, die 2005 noch bei 
ihm das Kreuz gemacht hatten, blieben 2009 zu Hause oder schenkten einem anderen Kan-
didaten ihr Vertrauen. 

Carmen Knollmann (CDU) kam auf 33,2 % der Stimmen. Gegenüber 2005 hat sich die Situa-
tion zwischen SPD und CDU verändert. Carmen Knollmann konnte den Rückstand um 10 % 
auf gut 9 000 Stimmen verringern. Dies resultiert aber allein aus der Schwäche der SPD, 
denn auch die CDU verlor bei den Erststimmen 5 000 Wähler. Der Prozentanteil sank ledig-
lich um 0,7 %-Punkte von 33,9 % auf 33,2 %..  

Auf Platz 3 befindet sich Herr Schock, der Kandidat der LINKEN. 8,6 % der Wähler machten 
ihr Kreuz hinter seinem Namen. Einen Zuwachs an Zustimmung erfuhr auch die FDP-
Kandidatin Frau Helling. Ein Plus von fast 3 400 Stimmen ließ ihren %-Anteil von 3,3 % auf 
7,3 % ansteigen. Auch die GRÜNE Kandidatin Frau Haltaufderheide erhielt deutlich mehr 
Erststimmen als vor vier Jahren. Aus 2,5 % wurden 6,0 %. 
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 Zweitstimmen-Ergebnis  
 

 Bundestagswahl am 
18.09.2005 

Bundestagswahl am 
27.09.2009 

Wahlberechtigte 143 053 140 145 

Wähler 107 979 95 011 

Wahlbeteiligung in % 75,5 67,8 

Ungültige Stimmen 1 497 1 091 

Gültige Stimmen 106 482 93 920 

 absolut in % absolut in % 

davon für     

SPD 49 969 46,9 30 708 32,7 

CDU 31 901 30,0 28 492 30,3 

FDP 7 979 7,5 10 689 11,4 

GRÜNE 6 332 5,9 8 545 9,1 

DIE LINKE 6 359 6,0 9 670 10,3 

NPD 1 133 1,1 1 147 1,2 

Die Tierschutzpartei 960 0,9 829 0,9 

FAMILIE 399 0,4 441 0,5 

REP 689 0,7 801 0,9 

Volksabstimmung - - 102 0,1 

MLPD 127 0,1 74 0,1 

PSG 44 0,0 8 0,0 

ZENTRUM 30 0,0 48 0,1 

Büso 21 0,0 23 0,0 

DVU - - 68 0,1 

öpd - - 54 0,1 

PIRATEN - - 1 544 1,6 

RRP - - 210 0,2 

RENTNER - - 467 0,5 

GRAUE 336 0,3 - - 

PBC 106 0,1 - - 

Deutschland 97 0,1 - - 

 
Die SPD war die große Verliererin. Sie hat Verluste von 14,2 % zu verkraften und hat die 
Nase nur noch ganz knapp vor der CDU. Von einer wieder erstarkten CDU ist aber nichts zu 
bemerken, gewann sie doch lediglich 0,3 % gegenüber 2005 hinzu. Gewinner sind die klei-
neren Parteien. Die FDP mit einem Zuwachs um 3,9 % auf 11,4 %, die GRÜNEN mit 3,2 % 
auf 9,1 % und DIE LINKE mit 4,3 % auf 10,3 %. Zu beachten sind auch die PIRATEN, die in 
Hagen auf Anhieb 1,6 % erreichten. 
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Zweitstimmenergebnisse 1949 - 2009 
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Das Schaubild zeigt die Ergebnisse aller bisherigen 17 Bundestagswahlen in Hagen. 
Bei den Wahlen 1949, 1953 und 1957 lag die Hagener CDU vor der SPD, 1961 drehte sich 
dann das Bild. Bis 1994 bewegte sich die CDU im Wesentlichen in der Bandbreite von 35 % 
bis 40 %, um dann 1998 bis auf 30 % zu fallen. Auch 2009 konnte sie nicht an bessere Zei-
ten anknüpfen. Die CDU kam auf knapp 28 500 Kreuze. Das bedeutet für sie einen Zweit-
stimmenanteil von 30,3 %, der geringfügig besser ausgefallen ist als 2005 mit 30,0 %. 
 
Das Spektrum der SPD bewegte sich bisher zwischen 45 % und 55 %. 2009 folgte der Ab-
sturz. Die SPD blieb deutlich unterhalb  dieser Bandbreite hängen. Nur 32,7 % der Hagener 
Wähler gaben ihre Zweitstimme den Sozialdemokraten, gegenüber 2005 ein spürbarer 
Rückgang um 14,2 %. Nur 1949 fuhr die SPD in Hagen ein schlechteres Ergebnis ein mit 
32,3 %. 
 
Einer der Nutznießer der schwachen SPD ist die Partei DIE LINKE.  Wie Phönix aus der 
Asche aufgestiegen, erklomm sie 2005 mit 6,0 % auf Anhieb den 4. Platz. 2009 führte ihr 
Weg prozentual weiter nach oben. 10,3 % wurden ermittelt. Für die GRÜNEN blieb diesmal 
nur der 5. Platz übrig. Die FDP bestätigte den Platz 3. 
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Stimmensplitting 
Mit der Erststimme votiert der Wähler für eine Person, die er in den Bundestag schicken 
möchte, die Zweitstimme gilt der Landesliste einer Partei. Die meisten Wähler unterscheiden 
hier nicht und geben ihre Stimmen in die gleiche Richtung. Eine nicht unerhebliche Zahl aber 
betreibt Stimmensplitting, votiert mit der Erststimme für einen Kandidaten, gibt die Zweit-
stimme aber nicht der zugehörigen Partei. 
 
Das Schaubild geht auf das Ergebnis dieses Stimmensplittings ein. Eine nach oben gerichte-
te Säule weist darauf hin, dass der Kandidat mehr Stimmen erhalten hat als seine Partei. 
Wächst die Säule hingegen nach unten, so hat der Kandidat weniger Stimmen erhalten als 
seine Partei. 
 
Der SPD-Kandidat René Röspel konnte einen klaren Vorsprung gegenüber der SPD Landes-
liste einfahren. Er betrug fast 10 000 Stimmen. Auch die CDU-Kandidatin holte mehr Stim-
men als ihre Landesliste; Carmen Knollmann behielt mit gut 2 500 Stimmen die Oberhand. 
Die FDP blieb, trotz verstärktem Wahlkampf für ihre Kandidatin, ihrem Ruf treu, eine Zweit-
stimmenpartei zu sein. Frau Katrin Helling erhielt 6 800 Stimmen, auf die Landesliste entfie-
len 10 700 Stimmen. Auch bei den GRÜNEN erreichte die Landesliste mehr Stimmen, als 
Frau Karen Haltaufderheide für sich verbuchen konnte. Ähnlich erging es Herrn Schock. Sein 
Rückstand zur Partei DIE LINKE betrug 1 600 Stimmen. 
 

 
 

Unterschied zwischen Erst- und Zweitstimme
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Die Wahlbeteiligung 

 
 
Das Interesse der Wahlberechtigten hängt im starken Maße vom zu wählenden Parlament ab. 
 
Bei den Bundestagswahlen bewegte sich die Wahlbeteiligung bis 1987 über 80 %, bis 2005 über 
75 %, um dann 2009 auf unter 70 % zu fallen. 2009 nutzten von den 140 145 wahlberechtigten 
Hagenern noch 95 011 ihr Stimmrecht. Sie gingen ins Wahllokal oder wählten vorab mit Brief. Die 
Wahlbeteiligung lag mit 67,8 % deutlich unter dem Niveau von 2005, als 76,4 % gemessen wurde. 
Eine Beteiligung wie in den 70er Jahren, als die 90 % Marke überwunden wurde, bleibt illusorisch.  
 
Aber auch bei den anderen Wahltypen war die Wahlbeteiligung stark rückläufig in den letzten Jah-
ren. 
 

Wahlbeteiligung
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Jeder Zahlenblock ist folgendermaßen aufgebaut.

1. Zeile: Nummer des Wahlbezirks sowie sein Name, der auf die Lage hinweist.
2. Zeile: Ergebnis der Bundestagswahl 2005
3. Zeile: Ergebnis der gestrigen Bundestagswahl 2009
4. Zeile: Differenz beider Wahlen und zwar "2009-2005"

Wahl- Wahlbeteil- SPD CDU FDP DIE LINKE

% % % % % %

BW 2005 954 46,5 52,8 18,1 9,2 8,9 7,1 3,9

BW 2009 900 40,6 31,7 21,6 12,9 17,1 4,2 12,6

Differenz -54 -5,9 -21,1 3,5 3,7 8,2  -2,9   8,7  

BW 2005 972 47,2 53,0 22,5 5,7 7,7 6,6 4,4

BW 2009 935 38,8 33,1 21,1 8,7 18,0 12,9 6,2

Differenz -37 -8,4 -19,9 -1,4 3,0 10,3 6,3 1,8  

BW 2005 970 53,4 36,6 33,3 12,8 5,1 7,8 4,5

BW 2009 928 46,6 25,8 30,0 15,5 11,5 12,6 4,7

Differenz -42 -6,8 -10,8 -3,3 2,7 6,4 4,8 0,2  

BW 2005 1039 58,5 46,8 26,3 8,8 6,6 6,6 5,1

BW 2009 989 49,5 39,0 25,9 11,0 10,8 8,7 4,6

Differenz -50 -9,0 -7,8 -0,4 2,2 4,2 2,1 -0,5  

BW 2005 1125 59,4 46,0 27,4 7,6 7,9 8,4 2,7

BW 2009 1062 53,9 32,4 30,3 10,5 11,9 10,6 4,3

Differenz -63 -5,5 -13,6 2,9 2,9 4,0 2,2 1,6  

BW 2005 668 44,0 57,3 17,8 3,1 10,5 7,3 3,8

BW 2009 624 35,1 41,1 23,0 6,7 16,7 6,2 6,2

Differenz -44 -8,9 -16,2 5,2 3,6 6,2 -1,1 2,4  

BW 2005 923 46,6 53,7 21,6 5,0 9,6 5,0 5,0

BW 2009 836 35,0 36,9 22,3 5,6 16,4 9,4 9,4

Differenz -87 -11,6 -16,8 0,7 0,6 6,8 4,4 4,4  

BW 2005 860 52,2 47,4 24,9 8,8 8,2 5,2 5,4

BW 2009 825 48,6 33,7 25,3 8,6 15,2 8,9 8,4

Differenz -35 -3,6 -13,7 0,4 -0,2 7,0 3,7 3,0  

1015   Kinkelstraße 

1022   Adolfstraße

1023   St.-Josefs-Hospital

berechtigte

GRÜNE

enthalten. Denn Briefwahlergebnisse liegen nicht für die 150 Wahlbezirke vor, sondern nur für die 
22 Briefwahlbezirke. Die Wahlbeteiligung berechnet sich hier als Anteil der gültigen Stimmen an 
den Wahlberechtigten.

ligung in %

1012   Volmeaue

1011   Volkspark

1013   Funckepark

1014   Funckestraße

1021   Brinkstraße

Sonstige

In diese Tabelle fließen die Ergebnisse aus den Wahllokalen ein, die Briefwahl ist darin nicht ent-

Die kleinräumigen Ergebnisse

Die folgende, umfangreiche Tabelle enthält die Ergebnisse aller 150 Hagener Wahlbezirke.
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Wahl- Wahlbeteil- SPD CDU FDP DIE LINKE

% % % % % %berechtigte

GRÜNE

ligung in %

Sonstige

BW 2005 951 53,3 40,9 31,5 9,8 7,0 5,6 5,2

BW 2009 886 49,2 26,6 33,1 12,7 12,0 8,8 6,8

Differenz -65 -4,1 -14,3 1,6 2,9 5,0 3,2 1,6  

BW 2005 445 45,2 56,8 14,1 4,2 12,5 6,8 5,7

BW 2009 454 35,2 41,3 17,4 7,1 22,6 3,2 8,4

Differenz 9 -10,0 -15,5 3,3 2,9 10,1 -3,6 2,7  

BW 2005 381 42,5 55,8 20,8 5,8 11,0 3,9 2,6

BW 2009 352 36,4 38,9 20,6 1,6 18,3 10,3 10,3

Differenz -29 -6,1 -16,9 -0,2 -4,2 7,3 6,4 7,7  

BW 2005 736 50,0 55,1 19,7 3,6 9,7 7,5 4,4

BW 2009 681 38,6 39,5 21,3 4,0 21,3 6,3 7,5

Differenz -55 -11,4 -15,6 1,6 0,4 11,6 -1,2 3,1  

BW 2005 1057 59,7 48,9 30,9 5,3 5,8 5,8 3,2

BW 2009 1016 51,6 36,5 29,2 9,2 11,1 8,1 6,0

Differenz -41 -8,1 -12,4 -1,7 3,9 5,3 2,3 2,8  

1033   Alexanderstraße

BW 2005 779 49,0 52,0 21,6 6,7 10,5 6,5 2,7

BW 2009 704 44,0 33,6 21,9 9,6 16,6 10,3 8,0

Differenz -75 -5,0 -18,4 0,3 2,9 6,1 3,8 5,3  

BW 2005 1031 56,5 46,9 28,8 6,3 6,1 6,8 5,1

BW 2009 981 47,7 38,6 32,5 7,3 8,8 6,4 6,4

Differenz -50 -8,8 -8,3 3,7 1,0 2,7 -0,4 1,3  

BW 2005 1153 52,8 43,6 31,4 8,7 5,2 5,7 5,4

BW 2009 1114 48,6 27,9 27,9 14,1 13,0 8,3 8,9

Differenz -39 -4,2 -15,7 -3,5 5,4 7,8 2,6 3,5  

BW 2005 1248 58,9 33,5 40,9 12,6 3,4 6,8 2,7

BW 2009 1222 60,7 26,0 40,7 15,5 5,2 10,5 2,2

Differenz -26 1,8 -7,5 -0,2 2,9 1,8 3,7 -0,5  

BW 2005 1123 61,7 39,2 30,4 12,1 5,5 11,9 0,9

BW 2009 1105 59,3 31,7 28,5 12,0 9,2 12,5 6,2

Differenz -18 -2,4 -7,5 -1,9 -0,1 3,7 0,6 5,3  

BW 2005 1330 58,7 36,0 40,0 10,3 4,6 6,8 2,2

BW 2009 1292 59,3 23,6 39,5 16,6 6,3 10,0 4,1

Differenz -38 0,6 -12,4 -0,5 6,3 1,7 3,2 1,9  

1026   Sedanstraße

1041   Fleyer Straße

1042   Höing

1043   Bredelle

1031   Alleestraße

1032   Zur Heide

1034   Ginsterheide

1035   Polizeipräsidium

1024   Am Ischeland

1025   Altenhagener Straße
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Wahl- Wahlbeteil- SPD CDU FDP DIE LINKE

% % % % % %berechtigte

GRÜNE

ligung in %

Sonstige

BW 2002 892 55,6 47,3 21,6 8,8 6,9 9,8 5,7

BW 2005 832 53,2 36,5 22,9 8,6 15,0 10,2 6,8

Differenz -60 -2,4 -10,8 1,3 -0,2 8,1 0,4 1,1  

BW 2005 1126 59,9 32,2 41,0 12,1 3,6 7,5 3,7

BW 2009 1130 55,3 27,3 38,6 14,5 6,6 8,7 4,3

Differenz 4 -4,6 -4,9 -2,4 2,4 3,0 1,2 0,6  

BW 2005 889 58,9 48,9 26,2 9,4 4,2 6,4 4,8

BW 2009 898 54,5 29,9 28,7 14,4 10,1 10,3 6,6

Differenz 9 -4,4 -19,0 2,5 5,0 5,9 3,9 1,8  

BW 2005 1396 54,3 40,5 38,4 8,2 3,9 6,9 2,1

BW 2009 1355 53,4 30,8 32,7 14,1 8,9 10,2 3,3

Differenz -41 -0,9 -9,7 -5,7 5,9 5,0 3,3 1,2  

BW 2005 1280 54,0 35,1 38,3 14,0 5,0 5,6 2,1

BW 2009 1328 53,4 24,4 38,9 16,9 7,0 8,9 3,8

Differenz 48 -0,6 -10,7 0,6 2,9 2,0 3,3 1,7  

BW 2005 1268 58,9 45,4 31,7 8,4 5,3 6,9 2,3

BW 2009 1212 59,3 28,2 34,6 12,8 10,2 9,1 5,0

Differenz -56 0,4 -17,2 2,9 4,4 4,9 2,2 2,7  

BW 2005 1083 61,8 43,2 32,9 9,4 7,3 4,1 3,2

BW 2009 1055 58,4 32,6 32,0 13,7 9,7 6,4 5,6

Differenz -28 -3,4 -10,6 -0,9 4,3 2,4 2,3 2,4  

BW 2005 1130 59,6 42,8 30,9 9,7 7,3 6,6 2,7

BW 2009 1077 58,5 25,3 34,8 13,6 10,3 9,1 6,9

Differenz -53 -1,1 -17,5 3,9 3,9 3,0 2,5 4,2  

BW 2005 1165 54,6 38,8 37,3 9,3 4,6 7,3 2,7

BW 2009 1101 52,5 31,1 35,0 15,7 5,4 8,9 3,8

Differenz -64 -2,1 -7,7 -2,3 6,4 0,8 1,6 1,1  

BW 2005 1335 63,4 37,9 35,0 13,1 4,2 8,0 1,9

BW 2009 1293 61,9 26,0 38,0 16,1 4,9 11,0 4,0

Differenz -42 -1,5 -11,9 3,0 3,0 0,7 3,0 2,1  

BW 2005 1152 60,9 53,5 23,3 5,6 6,9 6,1 4,5

BW 2009 1175 59,1 43,0 26,4 8,1 12,0 5,4 5,1

Differenz 23 -1,8 -10,5 3,1 2,5 5,1 -0,7 0,6  

1063   Fritz-Steinhoff-Park

1054   Haferkamp

1055   Fachhochschule

1061   Am Waldesrand

1062   Alt-Emst

1045   Lützowstraße

1046   Tondernsiedlung

1051   Walddorfstraße

1053   Boloh

1052   Ascherothstraße

1044   Yorckstraße
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Wahl- Wahlbeteil- SPD CDU FDP DIE LINKE

% % % % % %berechtigte

GRÜNE

ligung in %

Sonstige

BW 2005 1251 52,4 41,8 34,4 9,8 4,6 6,0 3,4

BW 2009 1204 48,6 29,6 31,7 14,2 9,9 7,6 7,1

Differenz -47 -3,8 -12,2 -2,7 4,4 5,3 1,6 3,7  

BW 2005 1163 61,0 47,4 30,6 9,6 3,3 6,7 2,4

BW 2009 1111 57,3 31,9 33,3 11,5 8,4 9,2 5,7

Differenz -52 -3,7 -15,5 2,7 1,9 5,1 2,5 3,3  

BW 2005 1305 60,5 45,3 31,8 6,4 7,6 6,1 2,8

BW 2009 1293 57,5 31,3 33,2 11,5 11,2 8,1 4,8

Differenz -12 -3,0 -14,0 1,4 5,1 3,6 2,0 2,0  

BW 2005 1017 47,0 44,7 24,9 5,7 11,1 6,8 6,8

BW 2009 953 40,2 30,8 24,7 10,1 16,7 7,2 10,6

Differenz -64 -6,8 -13,9 -0,2 4,4 5,6 0,4 3,8  

BW 2005 1017 42,0 53,3 20,5 6,2 8,6 7,1 4,3

BW 2009 1179 38,8 41,8 20,6 9,3 11,5 12,2 4,6

Differenz 162 -3,2 -11,5 0,1 3,1 2,9 5,1 0,3  

BW 2005 1131 51,5 49,6 26,4 8,5 5,2 6,4 3,8

BW 2009 1070 45,1 30,4 28,5 10,9 9,2 11,7 9,2

Differenz -61 -6,4 -19,2 2,1 2,4 4,0 5,3 5,4  

BW 2005 917 54,3 50,0 22,2 7,7 9,3 6,9 3,9

BW 2009 891 42,3 35,4 21,9 11,9 12,4 10,5 7,8

Differenz -26 -12,0 -14,6 -0,3 4,2 3,1 3,6 3,9  

BW 2005 779 44,0 54,4 18,6 5,3 8,6 7,1 6,0

BW 2009 723 40,8 32,0 22,3 6,9 21,6 6,5 10,7

Differenz -56 -3,2 -22,4 3,7 1,6 13,0 -0,6 4,7  

BW 2005 997 52,5 54,4 23,0 4,8 8,1 4,2 5,4

BW 2009 940 44,1 37,2 18,2 8,4 17,7 8,9 9,6

Differenz -57 -8,4 -17,2 -4,8 3,6 9,6 4,7 4,2  

BW 2005 885 47,2 48,8 21,3 7,0 9,2 8,9 4,8

BW 2009 852 40,5 32,1 30,3 5,0 15,9 10,0 6,7

Differenz -33 -6,7 -16,7 9,0 -2,0 6,7 1,1 1,9  

BW 2005 745 53,0 45,7 27,4 6,3 7,3 9,1 4,2

BW 2009 709 46,0 38,5 22,4 9,6 13,4 9,9 6,2

Differenz -36 -7,0 -7,2 -5,0 3,3 6,1 0,8 2,0  

1082   Springe

1081   Tuchmacherstraße

1083   Marien-Hospital

1084   Friedrich-Ebert-Platz

1072   Rembergstraße

1073   Eickertstraße

1074   Bülowstraße

1075   Eppenhauser Straße

1064   Max-Planck-Straße/Haßley

1065   Bissingheim

1071   Haldener Straße
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GRÜNE
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BW 2005 812 51,4 54,8 25,7 7,3 5,1 4,9 2,2

BW 2009 782 44,1 37,3 28,0 12,0 10,8 7,6 4,4

Differenz -30 -7,3 -17,5 2,3 4,7 5,7 2,7 2,2  

BW 2005 846 50,0 46,5 26,4 8,4 8,9 6,7 3,1

BW 2009 802 45,4 31,0 26,3 7,2 17,7 10,2 7,5

Differenz -44 -4,6 -15,5 -0,1 -1,2 8,8 3,5 4,4  

BW 2005 1194 51,7 54,8 15,1 4,5 9,4 13,6 2,6

BW 2009 1178 48,4 36,4 19,0 8,5 17,1 13,9 5,2

Differenz -16 -3,3 -18,4 3,9 4,0 7,7 0,3 2,6  

BW 2005 910 44,4 50,9 16,2 4,8 11,4 11,1 5,6

BW 2009 812 35,2 32,6 20,9 7,1 17,7 13,8 7,8

Differenz -98 -9,2 -18,3 4,7 2,3 6,3 2,7 2,2  

BW 2005 942 61,1 53,0 14,3 7,2 11,7 10,7 3,1

BW 2009 907 50,3 32,7 17,8 8,7 17,1 15,3 8,4

Differenz -35 -10,8 -20,3 3,5 1,5 5,4 4,6 5,3  

BW 2005 1298 56,1 41,9 26,2 10,7 7,4 11,1 2,6

BW 2009 1283 51,4 28,6 28,3 11,8 9,3 15,3 6,6

Differenz -15 -4,7 -13,3 2,1 1,1 1,9 4,2 4,0  

BW 2005 1116 53,5 50,6 20,1 5,1 10,1 9,7 4,4

BW 2009 1075 48,4 33,1 20,5 5,7 18,6 12,3 9,8

Differenz -41 -5,1 -17,5 0,4 0,6 8,5 2,6 5,4  

BW 2005 1091 58,8 59,7 14,3 3,0 8,8 8,6 5,6

BW 2009 1116 49,6 40,9 15,1 7,1 17,2 11,9 7,8

Differenz 25 -9,2 -18,8 0,8 4,1 8,4 3,3 2,2  

BW 2005 1138 52,7 53,6 18,8 4,9 9,8 9,1 3,7

BW 2009 1027 44,3 34,4 18,6 9,8 14,6 14,2 8,4

Differenz -111 -8,4 -19,2 -0,2 4,9 4,8 5,1 4,7  

BW 2005 785 51,6 54,4 19,9 7,6 7,6 3,3 7,3

BW 2009 718 41,8 40,3 17,9 8,3 18,6 5,5 9,3

Differenz -67 -9,8 -14,1 -2,0 0,7 11,0 2,2 2,0  

BW 2005 612 42,6 54,5 15,6 4,3 7,0 8,2 10,5

BW 2009 524 36,1 35,7 14,1 4,9 22,2 9,7 13,5

Differenz -88 -6,5 -18,8 -1,5 0,6 15,2 1,5 3,0  

1111   Graf-von-Galen-Ring

1112   Wehringhauser Straße

1101   Stadtgarten

1102   St.-Michael-Kirche

1103   Minervastraße

1104   Sternwarte

1091   Theater

1092   Feuerwache Mitte

1093   Södingstraße

1094   Wilhelmsplatz

1085   Kratzkopf
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% % % % % %berechtigte

GRÜNE

ligung in %

Sonstige

BW 2005 1267 55,1 50,8 24,0 7,4 6,8 7,8 3,2

BW 2009 1211 50,4 38,7 20,9 11,1 11,1 10,0 8,1

Differenz -56 -4,7 -12,1 -3,1 3,7 4,3 2,2 4,9  

BW 2005 1288 67,5 45,8 29,2 9,5 5,8 7,0 2,7

BW 2009 1311 62,7 29,2 31,1 14,2 8,7 13,6 3,2

Differenz 23 -4,8 -16,6 1,9 4,7 2,9 6,6 0,5  

BW 2005 843 58,4 44,6 34,2 7,7 4,8 5,8 2,9

BW 2009 850 52,6 30,5 40,0 9,7 7,7 6,8 5,2

Differenz 7 -5,8 -14,1 5,8 2,0 2,9 1,0 2,3  

BW 2005 1083 58,1 39,4 36,8 6,9 5,1 7,8 4,1

BW 2009 1085 46,5 27,3 40,3 8,5 9,1 7,3 7,5

Differenz 2 -11,6 -12,1 3,5 1,6 4,0 -0,5 3,4  

BW 2005 251 66,1 44,8 35,2 4,2 5,5 6,7 3,6

BW 2009 271 63,5 20,2 35,7 15,5 11,9 10,1 6,5

Differenz 20 -2,6 -24,6 0,5 11,3 6,4 3,4 2,9  

BW 2005 1074 58,1 44,6 32,6 7,2 4,6 6,7 4,3

BW 2009 1042 53,1 33,5 32,4 8,9 10,0 7,5 7,7

Differenz -32 -5,0 -11,1 -0,2 1,7 5,4 0,8 3,4  

BW 2005 1268 60,2 40,3 39,0 8,2 4,9 4,5 3,2

BW 2009 1247 57,6 26,6 44,0 10,1 7,1 6,6 5,6

Differenz -21 -2,6 -13,7 5,0 1,9 2,2 2,1 2,4  

BW 2005 1157 56,4 47,3 29,6 6,4 5,4 4,0 7,2

BW 2009 1121 47,8 38,0 30,4 8,3 11,0 4,8 7,5

Differenz -36 -8,6 -9,3 0,8 1,9 5,6 0,8 0,3  

BW 2005 811 59,8 53,0 25,8 5,2 5,0 6,9 4,0

BW 2009 792 51,8 29,4 27,0 11,3 15,4 10,0 6,9

Differenz -19 -8,0 -23,6 1,2 6,1 10,4 3,1 2,9  

BW 2005 909 60,4 57,0 23,1 3,9 6,9 3,7 5,4

BW 2009 954 54,1 38,4 25,2 8,3 14,5 6,4 7,2

Differenz 45 -6,3 -18,6 2,1 4,4 7,6 2,7 1,8  

BW 2005 852 53,2 51,3 25,8 6,1 5,8 6,5 4,5

BW 2009 882 47,3 38,7 20,9 11,4 12,9 8,0 8,0

Differenz 30 -5,9 -12,6 -4,9 5,3 7,1 1,5 3,5  

2134   Steinhausstraße

2125   Hagener Straße

2131   Fritz-Steinhoff-Schule

2132   Borgenfeldstraße

2133   Knüwenstraße

2121   Hilgenland

2122   Boele Kirchplatz

2123   Hengstey

2124   Allensteiner Straße

1113   Cunosiedlung

1114   Kuhlerkamp
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GRÜNE
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BW 2005 480 66,5 50,6 27,9 6,7 4,8 5,4 4,5

BW 2009 479 55,9 32,7 31,2 10,0 10,8 6,9 8,5

Differenz -1 -10,6 -17,9 3,3 3,3 6,0 1,5 4,0  

BW 2005 1333 67,9 49,8 27,3 8,4 4,7 7,2 2,7

BW 2009 1332 62,5 34,7 29,0 13,4 8,1 9,3 5,4

Differenz -1 -5,4 -15,1 1,7 5,0 3,4 2,1 2,7  

BW 2005 959 57,8 45,9 35,6 7,2 5,1 5,0 1,3

BW 2009 970 52,6 29,1 37,6 11,5 9,3 8,3 4,2

Differenz 11 -5,2 -16,8 2,0 4,3 4,2 3,3 2,9  

BW 2005 1055 53,1 52,2 28,0 6,4 5,5 5,8 2,2

BW 2009 1005 46,4 36,2 32,0 6,9 12,2 7,8 4,9

Differenz -50 -6,7 -16,0 4,0 0,5 6,7 2,0 2,7  

BW 2005 1027 58,6 44,8 36,0 6,3 5,8 4,8 2,4

BW 2009 985 52,5 31,3 30,9 12,1 12,5 7,3 5,9

Differenz -42 -6,1 -13,5 -5,1 5,8 6,7 2,5 3,5  

BW 2005 617 65,8 40,6 38,4 6,7 4,9 7,4 2,0

BW 2009 738 59,3 29,7 36,2 10,8 8,9 8,7 5,7

Differenz 121 -6,5 -10,9 -2,2 4,1 4,0 1,3 3,7  

BW 2005 1043 59,6 44,6 33,6 5,2 7,3 5,7 3,6

BW 2009 1065 54,2 30,8 35,0 12,7 8,5 8,1 4,9

Differenz 22 -5,4 -13,8 1,4 7,5 1,2 2,4 1,3  

BW 2005 948 61,6 51,5 30,4 4,7 6,1 3,5 3,8

BW 2009 926 55,1 37,4 30,8 10,8 12,2 4,0 4,8

Differenz -22 -6,5 -14,1 0,4 6,1 6,1 0,5 1,0  

BW 2005 988 57,8 51,1 28,2 6,6 5,4 3,8 5,0

BW 2009 962 50,2 40,4 27,5 7,5 9,6 6,7 8,3

Differenz -26 -7,6 -10,7 -0,7 0,9 4,2 2,9 3,3  

BW 2005 1177 62,7 53,6 26,7 5,9 4,4 5,5 4,0

BW 2009 1212 55,1 34,4 31,3 11,9 8,6 7,7 6,0

Differenz 35 -7,6 -19,2 4,6 6,0 4,2 2,2 2,0  

BW 2005 1053 68,7 52,0 29,2 6,9 5,2 3,9 2,8

BW 2009 1022 65,8 33,4 32,8 8,7 10,5 7,1 7,5

Differenz -31 -2,9 -18,6 3,6 1,8 5,3 3,2 4,7  

2146   Pappelstraße

2151   Freiligrathstraße

2152   Sonntagstraße

2153   Wilhelm-Leuschner-Straße

2142   AWO Helfe

2143   Louise-Schröder-Straße

2144   Fley

2145   Buschstraße

2135   Bathey

2136   Garenfeld

2141   Helfer Straße
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ligung in %

Sonstige

BW 2005 1206 63,8 41,9 37,5 6,1 5,7 6,2 2,6

BW 2009 1223 58,7 28,2 39,1 11,3 8,2 7,9 5,2

Differenz 17 -5,1 -13,7 1,6 5,2 2,5 1,7 2,6  

BW 2005 1048 65,0 42,8 38,7 4,9 5,2 5,2 3,1

BW 2009 1071 56,0 31,7 34,4 9,1 9,9 9,1 5,8

Differenz 23 -9,0 -11,1 -4,3 4,2 4,7 3,9 2,7  

BW 2005 894 66,6 55,5 23,3 6,5 5,0 6,2 3,6

BW 2009 829 58,3 41,9 26,4 6,4 13,2 5,7 6,4

Differenz -65 -8,3 -13,6 3,1 -0,1 8,2 -0,5 2,8  

BW 2005 801 57,8 54,5 17,9 5,9 8,1 8,1 5,5

BW 2009 773 55,9 41,3 20,3 9,6 13,1 9,6 6,3

Differenz -28 -1,9 -13,2 2,4 3,7 5,0 1,5 0,8  

BW 2005 855 61,8 44,8 29,2 9,8 6,3 4,2 5,6

BW 2009 808 56,7 35,4 34,3 8,8 10,0 4,6 6,9

Differenz -47 -5,1 -9,4 5,1 -1,0 3,7 0,4 1,3  

BW 2005 884 61,3 50,0 26,9 5,9 6,9 6,9 3,5

BW 2009 861 57,7 37,8 28,3 9,8 7,3 10,2 6,7

Differenz -23 -3,6 -12,2 1,4 3,9 0,4 3,3 3,2  

BW 2005 1214 62,4 57,8 20,9 5,2 5,2 5,8 5,1

BW 2009 1192 56,3 42,8 21,5 8,3 12,3 6,6 8,6

Differenz -22 -6,1 -15,0 0,6 3,1 7,1 0,8 3,5  

BW 2005 1144 55,7 55,5 23,5 5,1 6,4 5,6 3,8

BW 2009 1105 44,0 34,8 24,6 7,9 16,5 9,8 6,5

Differenz -39 -11,7 -20,7 1,1 2,8 10,1 4,2 2,7  

BW 2005 821 60,5 47,2 30,9 6,9 5,3 5,9 3,9

BW 2009 898 56,0 28,4 33,9 12,9 7,7 9,9 7,3

Differenz 77 -4,5 -18,8 3,0 6,0 2,4 4,0 3,4  

BW 2005 696 58,2 55,9 19,9 5,9 7,1 5,9 5,4

BW 2009 751 47,1 42,4 19,9 8,9 15,6 6,9 6,3

Differenz 55 -11,1 -13,5 0,0 3,0 8,5 1,0 0,9  

BW 2005 848 53,1 52,9 24,3 6,4 5,7 5,7 5,0

BW 2009 797 42,9 39,7 25,8 6,7 10,3 10,9 6,7

Differenz -51 -10,2 -13,2 1,5 0,3 4,6 5,2 1,7  

2172   Niedernhofstraße

2173   Wielandplatz

2174   Becheltestraße

2163   Lindenstraße

2164   Funkenhausen

2165   Vorhalle-Zentrum

2171   Brockhausen

2154   Hügelstraße

2155   Hamecke

2161   Aehringhausen/Voßacker

2162   Masurenstraße
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BW 2005 1220 66,3 35,4 40,2 11,6 4,5 6,2 2,1

BW 2009 1243 63,0 23,7 38,3 15,1 7,5 10,4 5,0

Differenz 23 -3,3 -11,7 -1,9 3,5 3,0 4,2 2,9  

BW 2005 1232 66,6 38,9 40,1 9,2 3,2 6,5 2,1

BW 2009 1194 66,8 28,3 39,3 13,6 4,8 8,5 5,5

Differenz -38 0,2 -10,6 -0,8 4,4 1,6 2,0 3,4  

BW 2005 591 70,7 55,9 23,7 6,5 5,3 5,6 2,9

BW 2009 581 62,5 36,2 28,1 10,3 9,2 9,7 6,4

Differenz -10 -8,2 -19,7 4,4 3,8 3,9 4,1 3,5  

BW 2005 1343 62,7 44,4 32,7 11,4 2,9 6,8 1,8

BW 2009 1356 57,0 29,4 34,4 14,8 6,8 10,9 3,6

Differenz 13 -5,7 -15,0 1,7 3,4 3,9 4,1 1,8  

BW 2005 1299 71,7 44,9 30,0 9,3 5,3 8,0 2,4

BW 2009 1336 61,7 29,1 29,2 14,1 9,3 13,3 5,0

Differenz 37 -10,0 -15,8 -0,8 4,8 4,0 5,3 2,6  

3187   Berliner Allee

BW 2005 707 67,5 40,9 35,7 9,3 6,1 5,3 2,7

BW 2009 710 59,0 31,3 31,3 13,8 8,0 7,5 8,0

Differenz 3 -8,5 -9,6 -4,4 4,5 1,9 2,2 5,3  

BW 2005 1032 60,6 49,8 27,1 8,3 5,2 4,7 4,7

BW 2009 1129 54,0 32,7 27,7 12,7 11,9 8,9 6,1

Differenz 97 -6,6 -17,1 0,6 4,4 6,7 4,2 1,4  

BW 2005 789 57,4 52,6 26,9 7,0 5,0 2,7 5,9

BW 2009 767 50,8 37,5 23,3 8,3 13,2 10,3 7,5

Differenz -22 -6,6 -15,1 -3,6 1,3 8,2 7,6 1,6  

BW 2005 1251 60,8 51,9 24,9 8,0 5,2 6,1 3,9

BW 2009 1193 55,2 33,4 26,4 13,0 11,0 8,2 7,9

Differenz -58 -5,6 -18,5 1,5 5,0 5,8 2,1 4,0  

BW 2005 1130 61,6 46,9 28,6 7,5 5,8 7,4 3,8

BW 2009 1125 58,7 31,7 28,0 14,2 9,6 10,8 5,6

Differenz -5 -2,9 -15,2 -0,6 6,7 3,8 3,4 1,8  

BW 2005 1092 56,0 52,2 22,6 6,6 7,5 5,1 6,0

BW 2009 1026 47,7 40,1 21,0 10,9 11,9 7,0 9,1

Differenz -66 -8,3 -12,1 -1,6 4,3 4,4 1,9 3,1  

3195   Elsey

3191   Im Gersegge

3192   Wiesenstraße

3193   Im Sibb

3194   Auf der Heide

3182   Bandstahlstraße

3183   Herbeck

3184   Berchum

3185   Reh/Henkhausen

3181   Halden

29



Wahl- Wahlbeteil- SPD CDU FDP DIE LINKE

% % % % % %berechtigte

GRÜNE

ligung in %

Sonstige

BW 2005 828 59,7 50,6 28,6 4,3 4,1 9,2 3,3

BW 2009 831 48,4 29,7 33,8 8,1 9,6 12,3 6,5

Differenz 3 -11,3 -20,9 5,2 3,8 5,5 3,1 3,2  

BW 2005 644 57,8 46,7 28,0 3,8 6,6 9,3 5,5

BW 2009 604 46,0 36,7 30,2 7,6 9,1 7,3 9,1

Differenz -40 -11,8 -10,0 2,2 3,8 2,5 -2,0 3,6  

BW 2005 638 60,7 63,7 20,1 3,7 5,0 3,9 3,7

BW 2009 596 53,7 47,8 24,8 7,3 6,7 8,3 5,1

Differenz -42 -7,0 -15,9 4,7 3,6 1,7 4,4 1,4  

BW 2005 955 63,5 52,9 21,4 7,7 6,2 6,7 5,0

BW 2009 856 53,5 31,0 17,1 13,1 14,9 13,1 10,9

Differenz -99 -10,0 -21,9 -4,3 5,4 8,7 6,4 5,9  

BW 2005 857 60,0 50,9 23,7 6,5 6,5 9,8 2,7

BW 2009 847 49,4 31,8 25,3 9,9 10,8 17,1 5,1

Differenz -10 -10,6 -19,1 1,6 3,4 4,3 7,3 2,4  

BW 2005 1006 58,3 56,0 14,6 6,7 8,8 6,9 7,0

BW 2009 948 57,7 41,1 15,9 7,3 16,3 11,6 7,9

Differenz -58 -0,6 -14,9 1,3 0,6 7,5 4,7 0,9  

BW 2005 997 61,5 46,5 21,5 9,9 6,7 11,8 3,5

BW 2009 983 59,2 29,8 25,0 15,8 9,5 15,3 4,6

Differenz -14 -2,3 -16,7 3,5 5,9 2,8 3,5 1,1  

BW 2005 1475 64,8 41,1 35,6 11,0 2,9 6,8 2,6

BW 2009 1440 61,3 29,2 34,9 12,6 7,4 10,3 5,6

Differenz -35 -3,5 -11,9 -0,7 1,6 4,5 3,5 3,0  

BW 2005 717 59,1 47,7 23,5 8,3 5,9 7,6 6,9

BW 2009 730 52,1 36,7 23,7 10,4 14,1 7,2 8,0

Differenz 13 -7,0 -11,0 0,2 2,1 8,2 -0,4 1,1  

BW 2005 840 57,9 47,0 29,0 5,4 10,7 4,7 3,2

BW 2009 795 50,2 32,2 21,9 12,1 21,1 7,0 5,7

Differenz -45 -7,7 -14,8 -7,1 6,7 10,4 2,3 2,5  

BW 2005 798 63,9 51,7 29,5 8,8 4,3 2,0 3,7

BW 2009 764 56,9 38,6 27,3 11,0 10,7 4,4 7,9

Differenz -34 -7,0 -13,1 -2,2 2,2 6,4 2,4 4,2  

3205   Nahmertal

3212   Elseyer Kirchplatz

3213   Mozartstraße

3214   Alter Henkhauser Weg

3203   Wilhelmstraße

3204   Wesselbach

3206   Wesselbachstraße

3211   Holthausen

3196   Bezirksverw.-St. Hohenlimburg

3201   Oeger Straße

3202   Oege
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BW 2005 782 62,7 59,6 18,3 6,7 5,5 4,6 5,3

BW 2009 771 56,4 41,0 21,3 7,6 14,6 8,1 7,4

Differenz -11 -6,3 -18,6 3,0 0,9 9,1 3,5 2,1  

BW 2005 789 64,5 61,4 22,5 4,0 4,0 3,6 4,4

BW 2009 763 60,8 43,4 23,7 5,3 13,3 6,9 7,5

Differenz -26 -3,7 -18,0 1,2 1,3 9,3 3,3 3,1  

BW 2005 693 65,5 46,2 33,4 8,3 4,7 5,2 2,2

BW 2009 692 54,0 35,8 31,7 10,2 9,9 5,9 6,5

Differenz -1 -11,5 -10,4 -1,7 1,9 5,2 0,7 4,3  

BW 2005 1040 51,7 53,9 22,1 5,3 8,7 5,5 4,5

BW 2009 998 46,3 30,6 23,6 9,2 19,3 8,3 9,0

Differenz -42 -5,4 -23,3 1,5 3,9 10,6 2,8 4,5  

BW 2005 875 48,8 55,9 18,0 7,1 8,0 4,6 6,3

BW 2009 911 40,6 41,2 18,8 7,8 16,0 7,8 8,4

Differenz 36 -8,2 -14,7 0,8 0,7 8,0 3,2 2,1  

BW 2005 1011 51,5 47,7 22,6 6,9 10,0 6,2 6,6

BW 2009 986 46,1 31,6 23,6 10,2 14,5 9,1 10,9

Differenz -25 -5,4 -16,1 1,0 3,3 4,5 2,9 4,3  

BW 2005 1113 51,0 47,4 26,7 9,1 4,3 6,8 5,7

BW 2009 1069 46,7 33,3 28,4 8,9 9,1 12,1 8,3

Differenz -44 -4,3 -14,1 1,7 -0,2 4,8 5,3 2,6  

BW 2005 269 55,0 34,0 31,3 18,4 1,4 11,6 3,4

BW 2009 270 49,6 26,3 32,3 21,1 4,5 11,3 4,5

Differenz 1 -5,4 -7,7 1,0 2,7 3,1 -0,3 1,1  

BW 2005 993 63,4 45,7 30,0 7,1 5,8 7,4 4,0

BW 2009 978 57,5 31,1 32,0 10,8 9,2 10,1 6,8

Differenz -15 -5,9 -14,6 2,0 3,7 3,4 2,7 2,8  

BW 2005 1072 61,9 45,9 27,6 10,4 3,5 8,9 3,5

BW 2009 1047 55,6 28,4 24,0 16,7 12,5 10,8 7,6

Differenz -25 -6,3 -17,5 -3,6 6,3 9,0 1,9 4,1  

BW 2005 195 51,8 41,8 17,3 14,3 7,1 16,3 3,1

BW 2009 196 53,6 23,8 20,0 13,3 13,3 26,7 2,9

Differenz 1 1,8 -18,0 2,7 -1,0 6,2 10,4 -0,2  

4233   Rummenohl

4234   Ambrock

4223   untere Selbecker Straße

4224   Hüttenbergstraße

4231   Sürenhagen

4232   Priorei

3216   Wachtelweg

3186   Am Berge

4221   Sunderlohstraße

4222   Oberhagen

3215   Am Somborn



Wahl- Wahlbeteil- SPD CDU FDP DIE LINKE

% % % % % %berechtigte

GRÜNE

ligung in %

Sonstige

BW 2005 1027 59,6 46,1 32,0 8,3 2,5 8,5 2,7

BW 2009 978 60,5 28,1 36,4 12,0 6,0 10,6 6,9

Differenz -49 0,9 -18,0 4,4 3,7 3,5 2,1 4,2  

BW 2005 992 60,6 44,0 31,3 11,8 3,5 6,6 2,9

BW 2009 959 58,5 31,2 33,0 15,2 7,2 8,6 4,8

Differenz -33 -2,1 -12,8 1,7 3,4 3,7 2,0 1,9  

BW 2005 935 64,6 45,9 30,6 8,2 4,9 6,6 3,7

BW 2009 914 55,6 35,6 27,7 12,6 10,5 7,9 5,7

Differenz -21 -9,0 -10,3 -2,9 4,4 5,6 1,3 2,0  

BW 2005 1002 62,0 50,2 29,7 6,1 5,6 4,6 3,8

BW 2009 989 54,7 37,3 29,9 10,4 10,2 7,7 4,5

Differenz -13 -7,3 -12,9 0,2 4,3 4,6 3,1 0,7  

BW 2005 1136 59,0 52,1 26,3 6,0 5,1 6,8 3,7

BW 2009 1109 56,9 37,8 28,9 11,8 9,5 7,8 4,2

Differenz -27 -2,1 -14,3 2,6 5,8 4,4 1,0 0,5  

BW 2005 1009 57,6 52,8 20,6 7,3 7,7 6,3 5,4

BW 2009 969 53,5 29,1 26,6 11,7 16,1 9,3 7,2

Differenz -40 -4,1 -23,7 6,0 4,4 8,4 3,0 1,8  

BW 2005 1005 58,3 51,2 27,2 5,5 4,8 6,9 4,3

BW 2009 952 55,4 31,5 29,2 13,1 7,3 11,3 7,7

Differenz -53 -2,9 -19,7 2,0 7,6 2,5 4,4 3,4  

BW 2005 740 56,6 41,3 28,1 11,8 6,3 7,9 4,6

BW 2009 762 52,9 35,7 24,4 11,6 11,3 12,1 5,0

Differenz 22 -3,7 -5,6 -3,7 -0,2 5,0 4,2 0,4  

BW 2005 1286 59,4 46,2 29,2 8,5 6,4 5,6 4,1

BW 2009 1292 52,6 30,6 31,5 15,2 9,1 8,4 5,1

Differenz 6 -6,8 -15,6 2,3 6,7 2,7 2,8 1,0  

BW 2005 714 55,3 36,8 33,7 10,1 7,0 8,3 4,1

BW 2009 686 51,3 30,7 31,6 12,2 9,6 10,4 5,5

Differenz -28 -4,0 -6,1 -2,1 2,1 2,6 2,1 1,4  

BW 2005 609 53,2 50,5 26,3 5,7 6,3 5,4 5,7

BW 2009 635 46,3 46,4 20,8 8,7 9,0 7,6 7,6

Differenz 26 -6,9 -4,1 -5,5 3,0 2,7 2,2 1,9  

5254   Tillmannstraße

4245   Hohenfor

5251   Geweke

5252   Tückingstraße

5253   Auf dem Gelling

4241   Selbecke

4242   Gesamtschule Eilpe

4243   In der Welle

4244   Delstern

4235   Zum Bollwerk

4236   Zum Hohenhof



Wahl- Wahlbeteil- SPD CDU FDP DIE LINKE

% % % % % %berechtigte

GRÜNE

ligung in %

Sonstige

BW 2005 823 40,5 51,2 23,0 7,0 7,3 4,5 7,0

BW 2009 793 33,0 35,3 22,5 8,5 16,7 8,1 8,9

Differenz -30 -7,5 -15,9 -0,5 1,5 9,4 3,6 1,9  

BW 2005 1110 50,7 51,8 26,8 4,8 7,9 4,4 4,2

BW 2009 1121 44,5 40,7 27,2 6,6 11,7 7,2 6,6

Differenz 11 -6,2 -11,1 0,4 1,8 3,8 2,8 2,4  

BW 2005 850 55,2 57,3 21,7 5,3 6,6 5,7 3,5

BW 2009 873 48,1 35,0 22,5 6,6 16,1 13,2 6,6

Differenz 23 -7,1 -22,3 0,8 1,3 9,5 7,5 3,1  

BW 2005 762 49,6 55,5 21,8 3,5 6,7 5,7 6,7

BW 2009 735 47,3 36,0 19,3 7,6 17,0 10,2 9,9

Differenz -27 -2,3 -19,5 -2,5 4,1 10,3 4,5 3,2  

BW 2005 721 48,8 60,6 13,3 7,2 6,1 6,4 6,4

BW 2009 682 44,3 48,3 12,6 5,8 14,6 9,9 8,8

Differenz -39 -4,5 -12,3 -0,7 -1,4 8,5 3,5 2,4  

BW 2005 942 60,4 51,9 21,4 8,4 6,3 5,4 6,6

BW 2009 959 50,7 34,2 24,0 12,5 11,9 9,0 8,4

Differenz 17 -9,7 -17,7 2,6 4,1 5,6 3,6 1,8  

BW 2005 747 55,2 51,0 20,6 8,0 7,0 7,0 6,5

BW 2009 761 45,1 39,2 19,8 7,7 15,9 8,0 9,4

Differenz 14 -10,1 -11,8 -0,8 -0,3 8,9 1,0 2,9  

BW 2005 902 61,6 42,7 30,7 8,9 5,6 8,7 3,4

BW 2009 898 58,5 31,3 30,9 11,3 8,7 12,8 5,0

Differenz -4 -3,1 -11,4 0,2 2,4 3,1 4,1 1,6  

BW 2005 929 59,5 42,7 33,7 11,7 3,3 6,0 2,6

BW 2009 932 54,5 25,0 35,9 13,7 9,1 10,3 6,0

Differenz 3 -5,0 -17,7 2,2 2,0 5,8 4,3 3,4  

BW 2005 940 59,7 52,9 23,6 6,2 7,1 7,2 3,1

BW 2009 990 57,1 32,7 28,3 11,7 11,6 8,0 7,7

Differenz 50 -2,6 -20,2 4,7 5,5 4,5 0,8 4,6  

BW 2005 1244 63,6 42,3 32,6 7,7 6,1 7,1 4,1

BW 2009 1358 60,3 34,2 31,1 13,0 7,1 10,0 4,7

Differenz 114 -3,3 -8,1 -1,5 5,3 1,0 2,9 0,6  

5273   Klutert

5274  Hestert

5275   Kettelbach

5281   Baukloh

5263   Leimstraße

5264   Oedeweg

5271   Am Karweg

5272   Am Postkopf

5255   Kölner Straße

5261   Hüttenplatz

5262   Steinplatz



Wahl- Wahlbeteil- SPD CDU FDP DIE LINKE

% % % % % %berechtigte

GRÜNE

ligung in %

Sonstige

BW 2005 671 60,4 49,6 29,0 5,6 5,6 6,1 4,1

BW 2009 658 55,9 29,3 36,7 9,6 10,7 5,5 8,2

Differenz -13 -4,5 -20,3 7,7 4,0 5,1 -0,6 4,1  

BW 2005 678 57,1 56,3 25,7 3,8 5,4 2,4 6,4

BW 2009 621 52,0 41,3 24,4 10,0 11,3 5,9 7,2

Differenz -57 -5,1 -15,0 -1,3 6,2 5,9 3,5 0,8  

BW 2005 606 53,5 54,6 21,3 6,3 10,8 5,1 1,9

BW 2009 498 46,6 38,2 25,9 10,1 14,5 6,6 4,8

Differenz -108 -6,9 -16,4 4,6 3,8 3,7 1,5 2,9  

BW 2005 843 63,7 49,4 27,3 5,3 7,5 5,5 5,1

BW 2009 865 60,9 34,7 28,2 11,7 10,0 8,4 7,1

Differenz 22 -2,8 -14,7 0,9 6,4 2,5 2,9 2,0  

BW 2005 883 62,4 51,0 21,4 6,1 9,9 5,7 5,9

BW 2009 825 55,5 41,0 17,4 8,8 15,2 7,3 10,4

Differenz -58 -6,9 -10,0 -4,0 2,7 5,3 1,6 4,5  

BW 2005 483 63,4 58,4 20,1 4,7 5,7 4,0 7,0

BW 2009 447 57,3 47,6 18,8 14,0 10,8 5,2 3,6

Differenz -36 -6,1 -10,8 -1,3 9,3 5,1 1,2 -3,4  

BW 2005 1335 64,6 52,0 28,5 5,6 6,0 3,8 4,1

BW 2009 1330 60,5 39,8 27,6 8,9 12,4 5,6 5,6

Differenz -5 -4,1 -12,2 -0,9 3,3 6,4 1,8 1,5  

BW 2005 956 55,9 51,3 24,5 9,6 4,6 5,0 5,0

BW 2009 955 50,9 35,6 24,5 11,6 12,3 8,3 7,7

Differenz -1 -5,0 -15,7 0,0 2,0 7,7 3,3 2,7  

BW 2005 842 61,6 51,4 24,0 6,0 7,3 6,2 5,2

BW 2009 811 55,2 41,2 24,0 6,9 14,4 8,0 5,5

Differenz -31 -6,4 -10,2 0,0 0,9 7,1 1,8 0,3  

BW 2005 752 57,4 49,9 24,1 7,3 9,2 4,5 5,0

BW 2009 772 51,4 33,1 26,4 6,7 16,5 9,0 8,3

Differenz 20 -6,0 -16,8 2,3 -0,6 7,3 4,5 3,3  

5295   Spielbrinkstraße

5296   Büdding

5286   Dickenbruchstraße

5291   Harkortstraße

5292   Jungfernbruch/Haus Harkorten

5294   Grazer Straße

5282   Ährenstraße

5283   Twittingstraße

5284   Westerbauer

5285   Gabelsbergerstraße

1) Als Vergleichsergebnis BW 2005 dient das PDS-Ergebnis.




